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REGPI 
Regionalverband Pinzgau 

  

 

 
 

N  I  E  D  E  R  S  C  H  R  I  F  T 

über die Sitzung der  
 

der  G E M E I N D E V E R T R E T U N G 
der Marktgemeinde Rauris 

 
am Dienstag, den 23. Mai 2017 um 19.00 Uhr 

im Sitzungssaal (2.OG) des Marktgemeindeamtes 
 

 

Zahl: 2017 EAP 001-4/mb 

Betrifft: Sitzung Gemeindevertretung - Niederschrift 

 

 

 
Anwesende Mitglieder: 
 

Vorsitz:  Bürgermeister Peter Loitfellner 

 

Für die ÖVP:  

Vizebgm. OSR Franz Eidenhammer, GR Ellmauer Anton, GV Ing. Florian Egger, 

GV Bernd Rathgeb, GR Monika Sommerbichler-Huber, GV Harald Maier  

 

Entschuldigt: GV Johann Wallner, GV Ing. Siegfried Rasser 

Nicht entschuldigt:   

 

Für die SPÖ:  

GR Josef Seidl, GR Martin Schönegger, GV Anton Ellmauer, GV Christoph Hutter, GV Theresia 

Sichler, GV Anton Sommerer 

 

Entschuldigt:  

Nicht entschuldigt:   

 

Für die WGR:     

GV Helga Gerstgraser, GV Karoline Paar  

Entschuldigt: GR Franz Loitfellner,  

 

Nicht entschuldigt:  GV Roman Lackner 

 

 

Sonstige Anwesende: AL Robert Reiter 

 

Zuhörer: keine 

 

 

Schriftführer:  VB Marina Breycha-Rasser 
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Der Bürgermeister eröffnet die Sitzung, begrüßt die anwesende Gemeindevertretung, stellt fest, 

dass die Einladungen rechtzeitig zugegangen sind sowie die Beschlussfähigkeit gegeben ist.  

 

 

Der Bürgermeister ersucht hierauf folgende Tagesordnung abzuwickeln: 

 
Tagesordnung: 
 

1. Fragestunde 

 
2. Kenntnisnahme des Protokolls der letzten Sitzung der Gemeindevertretung 

 
3. Berichte der Ausschüsse 

a) Wirtschaftsausschuss, Sozialausschuss, Raumordnungsausschuss 
b) Überprüfungsausschuss (nicht öffentlich) 

 
4. Jahresrechnung 2016; Beschlussfassung 

 
5. Jahresvoranschlag 2017; Beschlussfassung 

 
6. Verordnung öffentliche Interessentenstraße „Tauernblickweg“; Beschlussfassung 

 
7. Allfälliges 
 
 

Die Sitzung ist für die Tagesordnungspunkte 1, 2, 3a, 4-7 öffentlich, der Tagesordnungspunkt 3b ist 
nicht öffentlich. 

 

Punkt 1)  Fragestunde 

 
Keine Wortmeldung  
 
 

Punkt 2)  Kenntnisnahme des Gemeindevertretungsprotokolls der letzten Sitzung 

Gegen das Protokoll der letzten Sitzung wurden keine schriftlichen Einwände eingebracht. Es gilt 
daher als genehmigt. 
 
 
Punkt 3)         Berichte der Ausschüsse 
a) Wirtschaftsausschuss, Sozialausschuss, Raumordnungsausschuss 
Sozialausschuss 
SA Ausschussobmann Vizebgm. Franz Eidenhammer berichtet, dass ein Gespräch mit der 

Direktorin der NMS stattgefunden hat bzgl. des Theaterstücks von Mathias Schuh 
„FREIHEIT.KOMM“. Aus finanziellen Gründen wird die Aufführung nicht stattfinden.  
Der Vortrag „Kinderkrankheiten“ von Dr. Barbara Schnell wurde auf 21.6.2017 verschoben.  
 
Der Bürgermeister ergänzt, dass am 18. Mai 2017 der Vortrag zum Leaderprojekt „Logopädie für 
Kindergartenkinder“ stattgefunden hat. Da bereits bei Kindergartenkindern ab drei Jahren 
logopädische Testungen hilfreich sind, haben sich die Bürgermeister des Zentralraumes und des 
Unterpinzgaus entschieden, hier einen Akzent in der Frühförderung unserer Kleinsten zu setzen.  
 
Wirtschaftsausschuss: kein Bericht 
Raumordnungsausschuss: kein Bericht 
 
b) Überprüfungsausschuss (nicht öffentlich) 
Der Bericht des Überprüfungsausschusses ist nicht öffentlich und wird daher vom Obmann Florian 
Egger am Ende der Sitzung unter Ausschluss der Öffentlichkeit behandelt. 
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Punkt 4) Jahresrechnung 2016; Beschlussfassung 
Die Jahresrechnung 2016 ist gemäß der Auflagefrist im Gemeindeamt öffentlich aufgelegen und 
konnte während der gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden. Schriftliche Einwände gegen 
den Rechnungsabschluss und die Vermögens- und Schuldenrechnung wurden innerhalb der 
Auflagefrist nicht eingebracht.  
Die Jahresrechnung wurde vom Überprüfungsausschuss in seiner letzten Sitzung am 16. Mai 2017 
geprüft hat. 
  
Der Bürgermeister bittet AL Robert Reiter um seinen Bericht:  
Weitere Erläuterungen bzw. ausführliche Diskussion unter Punkt 5) der Tagesordnung.  
 
 
Der Gemeindevorstand stellt den Antrag an die Gemeindevertretung zur Beschlussfassung der 
Jahresrechnung 2016 wie vorgetragen. Dieser Antrag wird einstimmig angenommen 
 
 
Punkt 5) Jahresvoranschlag 2017; Beschlussfassung  
Die Gemeindevertretung hat am 29.11.2016 ein Voranschlagsprovisorium nach den Bestimmungen 
der Sbg. Gemeindeordnung bzw. den Haushaltsbeschluss 2017 gefasst.  
Die Gemeindeaufsicht hat in den folgenden Monaten den Entwurf des Jahresvoranschlages 2017 
geprüft und mit dem Bürgermeister weitgehende Detailpunkte der Voranschlagsansätze festgelegt 
bzw. genehmigt.  
Nunmehr kann der Entwurf des Jahresvoranschlages 2017 nach den einzelnen 
Voranschlagsabschnitten, Gruppen und Untergruppen sowie außerordentlicher Haushalt beraten 
werden. Ebenso werden die geplanten und beantragten Subventionen und Förderungen beraten. 
Während der Kundmachung des Jahresvoranschlags 2017 sind keine Anbringen oder Einwände bei 
der Marktgemeinde Rauris eingegangen. 
 
Der Bürgermeister berichtet, welche Projekte im Voranschlag bewilligt wurden und welche 
gestrichen wurden. Den Fraktionen ist bereits jeweils ein Exemplar des Voranschlages ausgehändigt 
worden.  
 
Der Amtsleiter geht mit den Mitgliedern der Gemeindevertretung den gesamten Jahresvoranschlag 
2017 hierauf eingehend durch.  
 
GV Bernd Rathgeb erkundigt sich, wie die Bundesertragsanteile berechnet werden. 
AL Robert Reiter antwortet, dass sich diese Anteile pro Kopf und Größe sowie der Finanzkraft der 
Gemeinde berechnen. Die Aufteilung erfolgt länderweise unterschiedlich.  
 
 
Der Gemeindevorstand stellt den Antrag an die Gemeindevertretung zur Beschlussfassung 
des Jahresvoranschlages 2017, wie vorgetragen. Dieser Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
 
Punkt 6) Verordnung öffentliche Interessentenstraße „Tauernblickweg“; Beschlussfassung 

Der Bürgermeister berichtet:  
Gemäß § 31a Abs. 1 Salzburger Landesstraßengesetz 1972 – LStG 1972, LGBl.Nr. 119/1972 i.d.g.F. 
in Verbindung mit § 40 Abs. 1 Salzburger Gemeindeordnung 1994 – Sbg GdO 1994 i.d.g.F. soll der 
„Tauernblickweg“ zur öffentlichen Interessentenstraße erklärt wird.  
Ein Antrag eines Interessenten zur Bildung einer Straßengenossenschaft liegt vor.  (§ 31a Abs. 1 
Salzburger Landesstraßengesetz 1972 – LStG 1972, LGBl.Nr. 119/1972 i.d.g.F.: „Die Erklärung zur 
öffentlichen Interessentenstraße erfolgt durch Verordnung der Straßenrechtsbehörde, wenn die 
Genehmigung des Vertrags über die Bildung einer Straßengenossenschaft beantragt worden ist und 
die Voraussetzungen dafür vorliegen oder wenn die Voraussetzungen für die Bildung einer 
Weggenossenschaft durch die Behörde vorliegen.)  
 
Der Verlauf und die Ausgestaltung dieser Interessentenstraße beginnt bei der Abzweigung 
Landesstraße L 112 GN 706 KG 57210 Seidlwinkl im Bereich des Objektes Tauernblickweg 1 
(Wohnhaus Rieß), führt über einen geraden Stichweg (GN 27/1 KG 57210 Seidlwinkl) bis zur 
Rauriser Ache. Ein kleiner Stichweg zur GN 27/7 KG 57210 Seidlwinkl ist ebenfalls eingebunden. 
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Der  Bürgermeister stellt den Antrag an die Gemeindevertretung auf Beschlussfassung der 
Verordnung öffentliche Interessentenstraße Tauernblickweg. Der Antrag wird einstimmig 
angenommen. 
 
 
 
Punkt 7) Allfälliges 
Der Bürgermeister berichtet: 
 

• Am 2. Mai SWH fand die konstituierende Sitzung für die Ausschreibung des 
Architektenwettbewerbs für das Haus der Generationen statt. Im Anschluss an die Sitzung 
erfolgte das Kolloquium mit Besichtigung. Daran nahmen ca. 30 interessierte Bewerber teil. 
Von der Marktgemeinde Rauris nahmen der Bürgermeister, Al Robert Reiter, Heimleiter 
Christian Biechl und Kindergartenleiterin Maria Timelthaler, Andrea Pointner und Vizebgm. 
Franz Eidenhammer teil.  
 

• Der Bürgermeister bedankt sich bei GR Monika Sommerbichler-Huber für ihre erneuten 
Bemühungen bzgl. Blumenschmuck. 

 

• Es hat eine gewerberechtliche Verhandlung bei Rathgeb Klaus bzgl. der Schlachtabfälle 
gegeben. Es gab keine Beanstandungen. Allerdings hat Familie Langreiter nun ein 
privatrechtliches Strafverfahren eingeleitet.  
 

• Die Seidlwinklweggenossenschaft hat als neuen Obmann Wölfler Hans (Palfner) gewählt. 
Stellvertreter wurde Sepp Grießner (Gollehen). Durch die Neuwahl hat sich auch das Problem 
mit der Radfahrberechtigung ins Seidlwinkltag gelöst.  

 

• Der Empfang von Gerstgraser Paul war sehr gelungen, Dank gilt allen Beteiligten. Auch das 
Festwochenende der Herreiter und des Rinderzuchtverbandes war bestens organisiert. Auch 
hier Lob und Dank an alle.  
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• Die Kindergartenleiterin Maria Timelthaler wechselt ab 1. Februar 2018 in die Freizeitphase 
im Rahmen der Altersteilzeit.  Die Leitung im Kindergarten wird intern nachbesetzt, die freie 
Stelle soll ab Mitte Jänner mit einer Kindergartenpädagogin nachbesetzt werden. 

• Kathrin Winkler hat erfreulicherweise am 2. Mai ihre Filiale von Kathrin´s Laden in Wörth im 
ehemaligen Geschäftslokal von Fischer Gerti eröffnet.  

• Die Bebauung des Maislaufelds Süd sowie beim Pinzgauerhof wurde von Landeshauptmann-
Stellvertreterin Astrid Rössler positiv beurteilt.  

• Bzgl. Gemeindenebengebäude gab es heute eine Besprechung mit Bergland, bei der auch 
Mitglieder der Fraktionen anwesend waren. In Rauris sind derzeit 20-25 Personen auf 
Wohnungssuche, das Projekt soll möglichst rasch umgesetzt werden. 
 

 
 
GR Anton Ellmauer fragt an, ob eine Straßensanierung in Hundsdorfstraße ab Pinzgauerhof geplant 
ist. 
Der Bürgermeister antwortet, dass dieses Projekt nach der Umsetzung des „Rohrmoosbichl“ in 
Angriff genommen wird. Auch eine Oberflächenentwässerung soll erfolgen. 
 
 
GV Florian Egger erkundigt sich über den Stand des E-Bike Projektes. 
Der Bürgermeister antwortet, dass es bereits Gespräche mit dem TVB gegeben hat und in der 
nächsten TVB Ausschusssitzung ein Beschluss gefasst werden soll. Der TVB steht dem Projekt sehr 
positiv gegenüber. 
 
 
GV Theresia Sichler bedauert, dass der Parkplatz gegenüber dem Gasthof Niggl nicht mehr 
benützbar ist. 
Der Bürgermeister antwortet, dass die Gemeinde diesbezüglich bereits tätig geworden ist. Es 
existiert ein Pachtvertrag, der bis dato nicht gekündigt wurde.  
 
 
Vizebgm. Franz Eidenhammer erkundigt sich nach dem Verbleib des Perchtenkreuzes. 
Der Bürgermeister antwortet, dass dieses auf Landesgrund stand und nicht als Denkmal 
eingetragen ist. Herr Granegger Karl hat es abgebaut und die Kirche lässt es restaurieren. Es soll 
anschließend am Parkplatz wieder aufgestellt werden.  
 
 
 
Der Bürgermeister berichtet: 
 
Ende der Sitzung: 20.00 Uhr 
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Für die ÖVP-Fraktion: 
 
 
 
 
 
 
 
Für die SPÖ-Fraktion: 
 
 
 
 
 
 
Für die Freie Wählergemeinschaft: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Vorsitzende: 
 
 
 
 
 
 
 
Die Schriftführerin: 
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